
Protokoll – Jour fixe KI-Nationalpark 

Datum: 02.03.2026 

1. Auftragsverarbeitungsverträge (AVV) 

• Erinnerung an alle Gebiete, die AVV bitte schnellstmöglich an Marla zu 
übersenden. 

• Bei Rückfragen können sich die Gebiete jederzeit melden. 

2. Update biometrio 

• Der Kaufvertrag wurde offiziell unterzeichnet. 
• Die neue Firma wird einen Antrag bei der ZUG einreichen. 
• In dieser Woche finden mehrere Gespräche zwischen Projekt, ZUG und der 

neuen Firma statt. 
• Sobald neue Informationen vorliegen, werden alle Projektbeteiligten 

informiert. 

2.1 Datenmanagement Audio 

• Die Daten sollen weiterhin gemäß der vorgegebenen Ordnerstruktur auf den 
Server der Universität Freiburg hochgeladen werden. 

• Die Zugangsdaten wurden durch Luisa versendet. 
• Gebiete, die ihre Daten aktuell nicht hochladen können, speichern diese bitte 

vorerst lokal auf Festplatten zwischen. 
• Alle Gebiete sollen weiterhin Backups ihrer Daten behalten. 
• Falls zusätzliche Festplatten benötigt werden, bitte bei Marla melden 

(Festplatten sind vorhanden). 

4. Analyse der Bewegungsdaten 

• Das Angebot von infas360 zur Analyse der Bewegungsdaten wurde 
angenommen. 

• Das erste Abstimmungsgespräch findet in dieser Woche statt. 
• Neele wird in einem der kommenden Jour-fixe-Termine die Methodik 

vorstellen. 

5. Kameraprogramm 

• Für Gebiete mit BolyGuard-Kameras: 
o Timelapse-Bilder werden aktuell mit 16 Megapixel aufgenommen. 
o Andere Kameramodelle nutzen 5 Megapixel. 
o Bei Speicherproblemen kann getestet werden, die Auflösung auf 5 

Megapixel zu reduzieren. 

6. Geräte und Monitoring 



• Bei Ausfällen von Geräten (Kameras, Klimalogger, Audiomoths) bitte Meldung 
an Marla. 

• Rückmeldungen aus mehreren Gebieten zeigen: 
o Klimalogger wurden beschädigt oder aus dem Boden gezogen. 

• Falls Logger wieder eingesetzt wurden: 
o Bitte in einer Excel-Datei dokumentieren: 

▪ Zeitpunkt des Wiedereinsetzens 
▪ Vermuteter Zeitraum möglicher fehlerhafter Messungen. 

• Optional kann ein häufigeres Auslesen der Klimalogger erfolgen, um 
Datenverlust zu vermeiden, falls Geräte gegen Ende des Messzeitraums 
ausfallen. 

 


